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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TuS Holzkirchen 1888 : SF Gmund-Dürnbach 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

Scherhag macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Holzkirchen 1888, als
Volker Scherhag sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SF Gmund-
Dürnbach sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Volker Scherhag, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TuS Holzkirchen 1888 ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Paulus / Janski gewannen ihr Spiel gegen Sperl / Riedl eher ungefährdet mit 3:0.
Krischke / Sattler machten mit Huber / Huber bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Recht kurzen Prozess machten danach Scherhag / Krischke beim
11:8, 11:9, 11:6 mit Randler / Obermüller. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Alexander Paulus seinem Gegner Marinus Huber letztlich beim 4:11, 11:5, 8:11, 8:
11 nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Roland Krischke
letztlich auf Lager, um Michael Huber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 8:
11, 6:11. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Volker Scherhag danach
gegen Paul Randler. Mit 3:1 siegte danach Michael Janski gegen Karl Sperl und gab dabei nur einen
Satz her. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf
verlorenem Posten stand Peter Krischke in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Thomas
Riedl, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Johannes Obermüller war nachfolgend der
Gastgeber Tobias Sattler, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Das folgende Einzel zwischen
Alexander Paulus und Michael Huber, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete indessen mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Roland Krischke machte mit
Marinus Huber beim 11:7, 11:9, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Passende spielerische Mittel hatte Volker Scherhag letztlich an der Hand, um sich gegen Karl Sperl
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen den
SC Seeham, während der SF Gmund-Dürnbach am 02.12.2022 gegen den TSV 1847 Weilheim II
antritt.

 Statistik:
 TuS Holzkirchen 1888

Doppel: Paulus / Janski 1:0, Krischke / Sattler 1:0, Scherhag / Krischke 1:0 
Einzel: A. Paulus 0:2, R. Krischke 1:1, V. Scherhag 2:0, M. Janski 1:0, P. Krischke 1:0, T. Sattler 1:0 
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 SF Gmund-Dürnbach
Doppel: Huber / Huber 0:1, Sperl / Riedl 0:1, Randler / Obermüller 0:1 
Einzel: M. Huber 2:0, M. Huber 1:1, K. Sperl 0:2, P. Randler 0:1, J. Obermüller 0:1, T. Riedl 0:1


